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Maßstab 

LAGEPLAN

Gasanschlussleitung GKL

(AL GKL)

Gasleitung DN 500

Molchstation Gaskraftwerk Leipheim
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Anlage 11.1
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Anschlussleitung

DN 500 GDRMA

Ausführung der Armaturenstation mit Absperrung

durch Zaun nach GL 267-503.

Doppelstabgitterzaun:

- H = 2400 mm,

- Stabdurchmesser horizontal 8 mm / vertikal 6 mm

- Maschenweite 50 x 200 mm

- Sicherheitsschrauben gegen das Öffnen Unbefugter

- Oberflächenbehandlung verzinkt, polyester - pulverbeschichtet

- Endanstrich RAL 6005 Moosgrün.

Im Bereich der Toranlage ist ein Schlüsseltresor im Pfosten zu integrieren.
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Beim Übergang zur Deckung der Stationsfläche Höhe anpassen.

Die Fläche im Bereich der Armaturengruppe ist mit Verbundpflaster / Drainpflaster 12 cm auszuführen.

Die Einfassungen erfolgen mit Rasengittersteinen in Magerbeton. Ausbau nach ZTVT.

Die nicht gesondert gekennzeichneten Stationsflächen sind mit einer Deckschicht aus Schotter

der Körnung 11/16 in einer Stärke von 0,05 m auszuführen.

Darunter ist eine Schottertragschicht gemäß ZTVT - SoB-STB 86 mit Körnungen 0/45 in Schichtdicke

30 cm mit nicht Wasser gefährdenden Baustoffen (Kein Recyclingmaterial) einzubauen.

Die Frostschutzschicht soll 40 cm bei einem Untergrund mit einem Verformungsmodul EV2 > 45 MN/m²

Unterbau betragen.

Die Einfassung erfolgt mit Rasenkantensteinen in Magerbeton.

_

Stationszaun

Öffnungswinkel maximieren (~ 170°).

Das Tor muss in der Endstellung "Offen"

arretierbar sein.

Anschlussleitung

GKL DN 500
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Die Zufahrt ist mit Verbundpflaster / Drainpflaster 12 cm auszuführen.

Die Einfassungen erfolgen mit Rasengittersteinen in Magerbeton.

Ausbau nach ZTVT.
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